
Pressemitteilung 2. Mai 2004

Ausgezeichnet! – sehsüchte Gewinner 2004

Zum Abschluss des Potsdamer Studentenfilmfestivals sehsüchte wurden wieder Preise 
im Wert von über 30.000 Euro verliehen. Im bis auf den letzten Platz besetzten Saal des 
Thalia-Kinos warteten Publikum und Filmemacher gespannt auf die Entscheidung der 
Jurys. 161 Wettbewerbsbeiträge kämpften in zehn unterschiedlichen Kategorien um die 
begehrten Trophäen. 

Wir freuen uns, die diesjährigen Preisträger bekannt zu geben:

Spielfilmpreis:  Michael Pearce für „Isaac and Ellen“, 
Großbritannien 2003 (5.000,- €)

Dokumentarfilmpreis: Leszek Dawid für „Bar ma victorii“, 
Polen 2003 (5.000,- €)

Animationsfilmpreis: Anna Kalus für „Wie gewünscht“, 
Deutschland 2003 (2.500,- €)

Produzentenpreis: Bettina Morlock & Markéta Polednová für 
„Alles in Ordnung“, Deutschland 2003 (2.000,- €)

Schnittpreis: Georges Homsy  für „Miracle“, Libanon 2003 
(Schnittsoftware im Wert von 2.500,- €)

Samsung-Innovationspreis: Anna Kalus für „Wie gewünscht“,
Deutschland 2003 (5.000,- €)

Preis gegen Ausgrenzung: Cristiano Civitillo & Mark Wittek für 
„A área – Das Gebiet“, Deutschland 2003 (2.500,- €) 

Deutscher Nachwuchsfilmpreis: Hajo Schomerus für „Ich und 
das Universum“, Deutschland 2003 (2.500,- €)

Publikumspreis: Yaron Shani für „Disphoria“, Israel 2003 
(2.000,- €)

Drehbuchpreis: Nicolai Max Hahn für „Das Kartenhaus“ und Tonia Budelmann für 
„Das Lustprinzip“ (1.500,- €)

sehsüchte und seine Sponsoren gratulieren den Preisträgern 2004!

Nähere Informationen finden Sie auch unter: www.sehsuechte.de

Für Nachfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:



Marei Bauer
Public Relations (TV, Radio)
Mobil: 0163 – 44 16 030
presse@sehsuechte.de
Maren Kristin Gäbel
Public Relations (Presse, Internet)
Mobil: 0179 – 81 56 111
presse@sehsuechte.de




